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Liebe Schiedsrichterkameradinnen, und –Kameraden, 

Werte Leser des EINWURF, 

der Sommer ist voll im Gange und die Meisten haben Ihre verdienten 

Sommerferien entweder vor oder bereits hinter sich. Eines ist jedoch 

gewiss, demnächst beginnt die neue Runde und Wir sind wieder 

gefragt, den Fußballregeln Geltung zu verschaffen. 

In diesem Jahr wurden einige Veränderungen im Regelwerk durch die 

FIFA erlassen. Diese neuen Regeln gelten ab dem 01.07.2019 und 

wurden bereits bei der Frauen WM in Frankreich eingesetzt. Dass hat 

aber keineswegs mit dem mäßigen Abschneiden unserer Damen in 

Frankreich zu tun, denn jeder Verband wurde rechtzeitig über die 

Änderungen informiert.  

Wir müssen uns allerdings auf ebendiese neuen Regeln einstellen und 

jene werden Euch bei der nächsten Gesamtschulung am 16.09.2019 

erläutert. Hierzu möchte ich Alle jetzt schon einladen, an der Schulung 

teilzunehmen und Euch auf den neusten Stand weiterzubilden. Damit 

ihr Euer Rüstzeug jetzt schon für die Saison 2019/2020 besitzt, wurde 

ein Auszug der Neuerungen per Mail zugesandt.  

Auf unserer Homepage www.srg-fn.de und in diesem Einwurf sind 

ebenfalls die Neuerungen eingestellt: Die Vereine werden auf den 

Staffeltagen und durch den Verband rechtzeitig informiert.  

Nun gilt es, dass sich jeder erst daran gewöhnen muss, egal ob 

Schiedsrichter, Verein oder Zuschauer. Dass sich auch im Fußball die 

Welt weiterdreht lässt sich mit diesen Neuerungen unschwer erkennen: 

Wir müssen allzeit damit rechnen. 

Alles andere Wissenswertes steht bei uns auf der Homepage oder in 

diesem Einwurf. 

Ich wünsche Euch jetzt schon viel Erfolg in der neuen Runde 

2019/2020 und verbleibe mit den besten Wünschen 

Euer Uwe  

http://www.srg-fn.de/
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Der Ausschuss- Ansprechpartner der Schiedsrichter 

Ausschuss der SRG-FN: 

Obmann 

Uwe Schramm 0754156804  Schramm@srg-fn.de 

Stellvertretender Obmann 

Selvet Filiz  0751 1809409  Filiz@srg-fn.de 

Ausschussmitglieder 

Dieter Baumann 0754251160  Baumann@srg-fn.de 

Jan Wenzel  0178 7114924  Wenzel@srg-fn.de  

Michael Hilebrand 017622569320 Hilebrand@srg-fn.de 

Tolga Karaüc  08382 942742  Karauec@srg-fn.de  

Adrian Senner  0754121278  Senner@srg-fn.de  

Svenja Neugebauer 017684873248 Neugebauer@srg-fn.de 

Michael Walter 07543 9379971 Walter@srg-fn.de 

Fabrice Butscher 0152 37157186 Butscher@srg-fn.de 

Erweiterter Ausschuss der SRG-FN 

Nikolaus Stetter 0172 7357798  Stetter@srg-fn.de 
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Wir stellen Aufsteiger in die Landesliga 

Nachdem Anfang Juli die Ergebnisse der diesjährigen 

Beobachtungssaison veröffentlicht wurden, können wir unserem 

Schiedsrichter Fabrice Butscher von der SG Argental zum Aufstieg 

in die Landesliga gratulieren. Er pfiff eine konstant gute Saison in 

der Bezirksliga und sicherte sich damit am Ende einen der 

begehrten Plätze, der zum Aufstieg in die Landesliga berechtigt. 

Neben Fabrice war mit Daniel Maier von der TSG Ailingen ein 

junger Schiedsrichter in der Bezirksliga unter Beobachtung aktiv. Er 

zeigte in seiner Premierensaison in der Beobachtung ebenfalls gute 

Leistungen. 

 

In der Landesliga gingen dieses Jahr stolze vier Schiedsrichter 

unserer Gruppe an den Start. Eine so hohe Anzahl an 

Schiedsrichtern in dieser Klasse hat es in unserer Gruppe lange 

nicht mehr gegeben. Mit Svenja Neugebauer und Jan 

Wenzel gingen hierbei zwei Schiedsrichter zum ersten Mal in dieser 

Liga an den Start. Komplettiert wurden sie von unserem 

Routinier Tolga Karaüc, sowie Michael Hilebrand, der in seine 

dritte Saison in der Landesliga ging. Svenja Neugebauer wurde im 

Vorfeld der Saison in den Coaching-Kader berufen, was ihr eine 

gezielte Förderung und Betreuung ermöglichte. Während Tolga 

Karaüc und Michael Hilebrand eine solide Platzierung im 

Klassement erreichten, hat Jan Wenzel den Klassenerhalt in der 

Landesliga denkbar knapp verfehlt.  

 

Somit stellt die SRG FN kommende Saison, sofern alle 

Schiedsrichter den Lehrgang in Wangen hoffentlich erfolgreich 

absolvieren ebenfalls wieder vier Schiedsrichter in der Landeliga. 

Hierfür wünschen wir allen unseren Schiedsrichtern viel Erfolg in der 

neuen Saison! 
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Unsere Leistungsträger 

Liga Name  Verein Alter Liga seit 

Landesliga Tolga Karaüc 
FV 

Langenargen 
30 2009 

Landesliga 
Michael 

Hilebrand 
SV Kressbronn 25 2016 

Landesliga 
Fabrice 

Butscher 
SG Argental 24 2019 

Landesliga 
Svenja 
Neugebauer 

FV 
Langenargen 

30 2018 

Bezirksliga Jan Wenzel TSV Eriskirch 22 2019 

Bezirksliga Daniel Maier TSG Ailingen 21 
2018 

 

Bezirksliga Simon Keller SC Bürgermoos 20 2019 

 

Unsere Beobachter 

Landesliga Selvet Filiz 
FV 

Langenargen 
50  

Bezirksliga 
Dieter 

Baumann 
SV Tannau 69  

 
  



Einwurf August 2019 

 

Seite 8 

Unsere Bezirksliga-Schiedsrichter 
Quelle: Privat 

Auch Schiris brauchen einen TÜV 

Nicht ein Auto braucht alle zwei Jahre ein TÜV; sondern auch unsere 

Leistungsschiedsrichter müssen jährlich ihre Lizenz für ihre Spielklasse 

erwerben. Hier unterscheiden sich die Anforderungen abhängig von 

der Spielklasse. 

In der Landesliga müssen unsere Schiedsrichter einen dreitägigen 

Lehrgang in Wangen besuchen, weil diese Liga die erste Amateurliga 

des Verbandes ist. Neben der theoretischen und läuferischen Prüfung 

erfahren unsere LL-Schiris Hinweise zu den Regeländerungen sowie 

administrative Informationen zu dieser Liga. 

Unsere Bezirksliga-Schiedsrichter haben es ein wenig einfacher 

haben, denn sie besuchen nur einen Halbtageslehrgang, um ihren 

TÜV für die neue Saison zu bekommen. Daher nahmen Daniel Maier, 

Jan Wenzel und Simon Keller Anfang Juli am Regionaltermin der 

Gruppe 4 in Bad Saulgau teil und haben ohne Probleme bestanden. 

Auch Michael und Svenja überzeugten und erhielten ihren TÜV für die 

kommende Saison. Fabrice und Tolga holen ihre Prüfung aufgrund 

gesundheitlicher/beruflicher Verhinderung in den kommenden Wochen 

nach. 
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FC Bayern: Lindau - wir waren dabei 

Montag, 20. Mai 2019, 

18:34 Uhr. Ein ganz 

normaler Montagabend, ich 

machte mir gerade meinen 

Wurstsalat, da flatterte eine 

Ansetzungs-E-Mail rein. 

Zunächst verwirrt, warum 

ich wieder ein Spiel 

bekomme, sind doch alle 

Aktivenspiele bereits 

eingeteilt. Nachdem ich 

Giuseppe Palilla, 

seinesgleichen VSO, und 2. 

Assistent las, stieg das 

Adrenalin hoch. „Das wird 

ja wohl nicht eine 

Ansetzung zum Bayernspiel in Lindau sein?“, fragte ich mich. Doch 

tatsächlich! Die Freude war natürlich riesengroß. Als Schiedsrichter 

war Stefan Fimpel von der SRG Wangen, sowie Ingo Grieser aus der 

Gruppe Riss noch angesetzt. 

So sprach man sich, wie sonst auch üblich, per Whatsapp ab. Leider 

kamen von Seiten der SpVgg Lindau wenig Informationen, bezüglich 

Ablauf und sonstigen Dingen. So entscheiden wir uns, den Treffpunkt 

auf den Lindauer Stadtrand zu verlegen, um mit einem Auto 

weiterzureisen. Zu allem Überfluss fing es nun auch noch zum regnen 

an, das SR-Gespann stand vor dem Eingang, doch die 

Sicherheitskräfte wollten uns nicht reinlassen. Erst nach deutlicher 

Ansage von Schiri Fimpel, wurde uns Einlass gestattet. Ähnliche 

Situation bei der Platzbegehung. Ein Novum und vor allem nicht zu 

Unser Profi-Gespann 
Quelle: Florian Wolff 
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Unser Youtube-Star 

akzeptieren, zumal nach und während des Spieles quasi keine SR 

Betreuung stattgefunden hatte und wir mit einer Roten Wurst verköstigt 

wurden. 

Kurzum, das drum herum war nicht optimal, dafür umso schöner das 

Spiel an sich. „Jungs, genießt das Spiel und die Kulisse“, waren 

Stefans Worte beim Einlaufen und er hatte Recht: Die Bayern reisten 

zwar nicht in Bestbesetzung an, jedoch war die Kulisse von 8000 

Zuschauern sehr beeindruckend. Auch die Tatsache, dass nicht nur 

mit Funkfahnen, sondern auch mit Headset gepfiffen wurde, verleihte 

diesem Erlebnis eine besondere Note. Als dann in der Halbzeitpause 

Werner Mang, seinesgleichen Präsident der SpVgg, zu uns kam und 

Grüße von Karl Heinz Rummenigge ausrichtete, dass die Leistung 

hervorragend war, strahlten natürlich alle Gesichter. Hochkonzentriert 

pfiffen wir das Spiel bis zum Ende, so dass schlussendlich alle 

Beteiligten zufrieden mit der SR Leistung waren. Wer sich auf ein 

hohes Ergebnis eingestellt hatte, wartete vergebens. Zwar gewann der 

Favorit aus München mit 4:2, die die Lindauer Mannen kämpften aber 

aufopferungsvoll bis zum Schluss undversteckten sich keineswegs. 
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Auch möchte ich erwähnen, dass bei einem solchen Spiel der mediale 

Druck hoch ist – mehr als ich dachte. Durch die sozialen Medien, wie 

Facebook, Instagram oder Youtube rückte man auf einmal in den 

Fokus.  

Die Seite IG Schiedsrichter auf Facebook verlinkte mich sogar. Durch 

die hohe Reichweite dieser Seite konnten viele Zehntausende nicht nur 

das Spiel, sondern auch das Geschrieben verfolgen.  

Eine andere Situation als vor 100 Zuschauern zu pfeifen. Was ich mit 

dieser Geschichte sagen will ist, man sollte immer auf der Hut sein und 

sich in der Öffentlichkeit als SR von seiner besten Seite zeigen, denn 

wenn nicht, ist man schnell im Fokus. Auch als Ratschlag für alle Jung-

SR.  

Und wenn ich schon bei diesen bin, bleibt dran. Es lohnt sich. Ich hätte 

vor 8 Jahren beim NLK auch nie gedacht, dass solch ein Erlebnis 

einmal möglich wäre. 

 

  Unser Jan in Action 
Quelle: Privat 
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SRG FN siegt beim Schiri-Turnier 

Der Instagram-Post links 

lässt es erahnen, unser 

Schiriturnier war wieder ein 

voller Erfolg! 

Neuer Ort, neues Konzept. 

So startete das Orgateam 

das Projekt Turnier 2019. 

Das Sportgelände des SV 

Achberg wurde ausgewählt 

und sollte nicht zu 

wünschen übriglassen. So 

fanden sich um 9:30 Uhr 

die Helfer ein, um dieses 

Turnier zu ermöglichen. 

Blöd nur, dass ein Traktor 

im Verkaufsraum stand und 

keiner so richtig wusste, wie 

man diesen zu bewegen 

hat. Zum Glück manövrierte 

Adrian, passend zu seinem 

Strohhut, das Ungetüm 

heraus, so dass endlich 

gestartet werden konnte.  

Diese kleine Anekdote ist 

Sinnbild für die gute Stimmung, welche bei allen Helfern und den 

Mannschaften vorherrschte, auch wenn wir wieder einmal knapp mit 

Personal besetzt waren. 

Sportlich lief es sogar richtig rund dieses Jahr. Nachdem sich zehn 

Mannschaften – mal pünktlich mal nicht, Dieburg musste erst den 

Freitag verkraften – in Achberg eingefunden hatten, wurde bester 

Feedback vom Turnier 
Quelle: Privat 
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Impressionen vom SR-Turnier 
Quelle: Privat 

Fußball geboten. Obmann Uwe Schramm hatte wieder Bange, der 

Pokal könnte in den nächsten 

Jahren abgegeben werden 

müssen, denn wer dreimal 

hintereinander gewinnt, darf 

ihn behalten. Adrian Senner 

schwor sein Team ein, den 

Pokal im Hafen zu lassen, 

auch wäre zusätzlich ein 

Turniersieg mal wieder 

schön. Der Autor dieses 

Textes kann sich jedenfalls in 

seiner 8-jährigen SR-

Laufbahn an keinen 

Turniersieg seitens der SRG FN erinnern. Gesagt getan, souverän 

setzte sich unsere 1. Mannschaft mit 5:0 gegen Titelverteidiger 

Ravensburg durch. Auch Team 2 konnte sich mit ihrem 4. Platz sehen 

lassen. Das Schöne daran ist, dass dies ausschließlich Schiris des SV 

Achberg waren. So stärkt man Kameradschaft, bravo Jungs!  

Die Stimmung war ebenfalls super, die DJ’s und Moderatoren Fabrice, 

Katha Heilig, von der Gruppe Wangen und Jan sorgten mit den besten 

Mallehits für Partylaune. Hier geht der Titel eindeutig an Rottweil und 

Tuttlingen, welche noch lange nach dem Turnier bei der ein oder 

anderen Schirifanta verhockten. Dieburg, welche immer schon am 

Freitag anreisen, gewinnen den Titel für die Freitagsparty. 

Wie Ihr seht, war es wiedermal eine gelungene Veranstaltung. Der 

Dank gilt allen Helfern, ohne diese das Turnier nicht möglich gewesen 

wäre. Es wäre jedochschön, wenn sich in den kommenden Jahren 

mehr Kollegen dazugesellen würden. 

Abschließend, wie es sich zu einem Turnier gehört noch die 

Abschlussplatzierungen: 
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1. Friedrichshafen I 

2. Ravensburg 

3. Wangen 

4. Friedrichshafen II 

5. Saulgau 

6. Tuttlingen 

7. Ulm / Neu-Ulm 

8. Rottweil 

9. Schwäbisch Gmünd 

10. Dieburg 

Hütte 2019- schön wars 

Laterns, Laterns…wir fahren nach Laterns. Wie jedes Jahr fand auch 

dieses wieder das Hüttenwochenende am ersten Juli-Wochenende 

statt. Zusammen mit den Schiedsrichtergruppen aus Ehingen und 

Südbaden brachen wir in den Vorarlberger-Alpen auf, um gemeinsam 

einen tollen Aufenthalt zu verbringen. 

Wir liefen zwar in Minimalbesetzung ein, da der Termin mit diversen 

anderen Terminen kollidierte, aber dies hielt uns nicht ab ein 

Wochenende voller Spaß, Freude, Kameradschaft, gutem Essen und 

schönem Wetter zu haben.  

The same procedure as every year, wurde unsere Kondition bei der 

Samstag morgendlichen Wanderung herausgefordert. Nach 

anfänglichen Startschwierigkeiten (eine zu kurze und feuchtfröhliche 

Nacht) fing sich die Gruppe wieder, so dass wir gemeinsam die Gipfel 

erklimmen und den Panoramablick genießen konnte. Daher stand es 

außer Frage, dass wir uns abends das Grillen redlich verdient haben.  
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Mit einem vollen Bauch und 

einem frischen Getränk in 

der Hand, lässt sich leichter 

die Kameradschaft pflegen.  

Wobei auch wir feststellen 

mussten, dass wir älter 

werden. Denn Sigi Knoll von 

der SRG Südbaden gab 

seinen Hüttenabschied 

bekannt, so dass 

Melancholie aufkam.  

Aber Hütte ist nur einmal im 

Jahr. Daher ließ die Gruppe 

nicht locker, um Sigi zu überzeugen, dass er die Organisation abgeben 

soll und er jederzeit als Gast herzlich in Laterns willkommen ist. Ein 

Dementi sieht anders aus. Also lassen wir uns überraschen, was uns 

nächstes Jahr erwartet, wenn es wieder heißt: Laterns, Laterns…wir 

fahren nach Laterns. 

Ruit Sichtungslehrgang- Die Lehrwarte-Perspektive 

Mindestens einmal im Jahr mache ich im Juni/Juli einen Kurzurlaub in 

der Sportschule Ruit, denn ich begleite einen Sichtungslehrgang als 

Lehrwartin. Dies bedeutet, dass der Verband talentierte 

Spieler/Spielerinnen für die Auswahlmannschaft scoutet und diese 

Spiele von talentierten Schiedsrichtern/Schiedsrichterinnen geleitet 

werden. Dies hat das Ziel, dass diese Schiedsrichter von erfahrenen 

Kollegen beobachtet werden, um sich selbst zu empfehlen. 

Ein Sichtungslehrgang dauert 2,5 Tage und setzt sich aus 

Spielleitungen, Spielanalysen, theoretischen und praktischen Einheiten 

zusammen. Aufgrund dessen, dass jeder Lehrgang anders ist 

hinsichtlich der Altersstruktur und Erfahrungswerte der Teilnehmer 

Panaromablick in die Laternser- Berge 
Quelle: Privat 
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überlege ich mir im Vorfeld, was ich mit der Gruppe machen kann. Am 

Ende kommt es dann doch immer anders und mein Plan wird über den 

Haufen geworfen, weil das Wetter nicht mitspielt, die Teilnehmer sehr 

wissbegierig oder einfach schon zu platt vom Programm sind, da die 

Spielanalysen sehr intensiv sind.  

Ein Beobachter und ich nehmen uns viel Zeit, um den Teilnehmer ein 

konstruktives Feedback zu ihren Spielleitungen zu geben. Dabei 

sprechen wir nicht nur die guten Dinge, sondern auch die zu 

optimierenden Dinge an, damit wir am dritten Tag eine Verbesserung 

sehen können. Trotz der Ernsthaftigkeit kommt der Spaß nie zu kurz, 

da es immer Raum für Späße und Spielereien gibt. Es sind 3 

intensiven Tage, jedoch möchte ich sie nicht missen, da ich sehr gerne 

junge Kameraden/Kameradinnen auf ihrem Weg nach oben begleiten 

möchte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Impressionen vom Sichtungslehrgang 
Quelle: Privat 
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Ruit Sichtungslehrgang- Die Teilnehmer-Perspektive 

Am Mittwoch, dem 15.05.2019 durfte Andreas Schindele auf Vorschlag 

von unserem Obmann die Sportschule Ruit besuchen, um dort an 

einem dreitägigen Sichtungslehrgang des WFV für talentierte 

Nachwuchsschiedsrichter teilzunehmen. Diese Sichtung geschah im 

Rahmen der U12-Junioren-Stützpunktsichtung des WFV und hier 

berichtet er seine Erfahrung. 

An der Sportschule angekommen, wurden wir bereits von Norbert 

Rasch, langjähriges Mitglied des WFV Schiedsrichter-

Lehrstabsbegrüßt. Unterstützt wurde Norbert Rasch durch zwei 

erfahrene Schiedsrichterbeobachter Josef „Bodde“ Rapp und Berthold 

Schlegel von der SRG Ehingen, die die Spielleitung von uns beurteilten 

und bei einer Analyse auswerteten. 

Nach der Begrüßung und einem kleinen Theorieteil (Thema: Pfeifen im 

Gespann) wurde es zum ersten Mal „ernst“. Wir Schiedsrichter wurden 

in fünf Gruppen aufgeteilt, um die nach dem Mittagessen 

stattfindenden ersten fünf Spielen der Stützpunktsichtung im Gespann 

zu leiten. Dabei war jeder Gruppe jeweils einem Beobachter zugeteilt. 

In der ersten Spielrunde durfte ich gleich als Gespannsführer ein Spiel 

leiten. Trotz der kurzen Kennenlernphase untereinander, funktionierte 

die Absprache mit den Assistenten recht gut.  

Nachdem anschließendem Abendessen folgte die Spielanalyse der 

beiden Beobachter. Dabei haben die Beobachter ihre Eindrücke von 

der gezeigten Spielleitung offengelegt und uns den ein oder anderen 

Tipp für die nächste Spielleitung mitgeben. Zum Abschluss des Tages 

haben wir Schiedsrichter uns an der Sporthalle zu einem „Kick“ 

verabredet. Anschließend sind wir zusammen mit Norbert Rasch und 

unseren Beobachtern zum Einkehren in die schulinterne Gaststätte 

gegangen.  
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Am nächsten Morgen standen direkt nach dem Frühstück die nächsten 

Spielleitungen auf dem Programm. Unsere Beobachter teilten uns 

wieder in fünf Gruppen ein, um die nächsten fünf Spiele der 

Stützpunktsichtung im Gespann zu leiten. Dieses Mal war ich als 

Assistent unterwegs. Dabei konnte ich mein bereits vorhandenes 

Wissen durch meine Tätigkeiten an der Linie mit unseren 

Landesligaschiedsrichtern gewinnbringend einbringen. 

Nachdem Mittagessen gab es wie am Tag zuvor eine Spielanalyse 

durch unsere Beobachter. In dieser Analyse wurden wir Schiedsrichter 

anhand von verschiedenen Kriterien beurteilt. Wichtige Kriterien der 

Beurteilung sind zum Beispiel, das Auftreten, die Regelauslegung, das 

Laufvermögen und das Stellungsspiel des Schiedsrichters.  

Nach der Spielanalyse hatten wir eine kurze Mittagspause, die wir mit 

Kaffee und Kuchen überbrücken konnten. Als Nachmittagseinheit 

stand ein Theorieteil mit anschließendem Regeltest auf dem 

Programm. In der Theorie haben wir verschiedene Videoszenen 

analysiert und aufgrund dessen aktuelle Regelauslegungen (vor allem 

Handspiel) diskutiert. Den anschließenden Regeltest konnten wir 

Schiedsrichter alle bestehen! 

Am Abend nach dem Abendessen haben wir Schiedsrichter uns wieder 

an der Sporthalle getroffen. Dabei sind auch einige Jungs aus dem 

Sichtungslehrgang gekommen und haben zusammen mit uns ein 

kleines Fußballturnier veranstaltet. Auch danach sind wir zusammen 

wieder zum Einkehren ins „Stüble“ gegangen.  

Am letzten Tag des Sichtungslehrgangs hatten wir am Morgen nach 

dem Frühstück die finalen Platzierungsspiele des U12-Junioren-

Stützpunktsichtungsturnier vom WFV. Wieder wurden wir in fünf 

Gruppen aufgeteilt, um die Spiele zu leiten. Nachdem Abpfiff der 
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Partien und der anschließenden Siegerehrung, wurden die Spiele noch 

auf dem Platz kurz durch die Beobachter analysiert. Am Ende konnten 

Lehrwart und Beobachter den Lehrgangsteilnehmer ein sehr gutes 

Leistungsprofil attestieren und die Prognose wagen, dass einige von 

uns den Weg über die Bezirksliga hinausmachen werden. 

Zusammenfassend kann ich erzählen, dass der Sichtungslehrgang ein 

sehr kameradschaftlicher und erfolgreicherer Lehrgang ist. Ebenso ist 

der Lehrgang ein sehr guter Ausgangspunkt, wenn man das Ziel vor 

Augen hat, auch irgendwann mal höher Pfeifen zu wollen. 

Mein Dank gilt vor Allem Norbert Rasch von der SRG Wangen, Bodde 

und Berthold Schlegel von der SRG Ehingen, die uns durch Ihre 

Erfahrung enorm weitergeholfen haben! 

  

Andy Schindele beim Sichtungslehrgang 
Quelle: Privat 
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SRG FN bei Relegationsspielen erfolgreich 

Dieses Jahr durften wir von der SRG Friedrichshafen gleich vier 

Relegationsspiele leiten. Den Beginn machte zunächst Tolga Karaüc, 

unterstützt von Selvet Filiz und Andreas Schindele, mit der Begegnung 

der TSG Bad Wurzach gegen den Türk SV Wangen. Hier konnte sich 

kurz vor Spielende die TSG Bad Wurzach durchsetzen, welche 

anschließend auch in die Bezirksliga aufstieg.  

Weiter ging es mit dem Relegationsspiel zwischen dem SV 

Wolpertswende und dem SV Ankenreute. In einem intensiv geführten 

Spiel sicherte sich der SV Wolpertswende am Ende den Klassenerhalt. 

Geleitet wurde die Partie von Fabrice Butscher mit seinen Assistenten 

Daniel Maier und Tim Schubert.  

Auch Svenja Neugebauer durfte ein Relegationsspiel leiten. Das 

Relegationsspiel zwischen den Damen der SpVgg Lindau und der 

TSVgg Plattenhardt leitete sie souverän und ohne Vorkommnisse. Ihr 

assistierten Fabrice Butscher und Tim Schubert.  

Das letzte Relegationsspiel unserer Gruppe leitete Daniel Maier 

gemeinsam mit Andreas Schindele und Marc Mildenberger. Nach einer 

roten Karten (Notbremse) konnten sich die Gäste aus Warthausen 

durchsetzen und sich somit den Aufstieg in die Regionenliga sichern. 

In allen vier Spielen zeigten unsere Schiedsrichter eine souveräne 

Leistung und brachten die Spiele ohne Probleme über die Bühne. Dass 

wir allein dieses Jahr vier Relegationsspiele leiten durften, spricht für 

die Qualität unserer Schiedsrichter und schließlich auch für die unserer 

Gruppe. 
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SRG FN ist beim Damen-Pokalfinale dabei 

Das Wetter war optimal und die Stimmung der Fans war auch perfekt. 

Kurzum, es war angerichtet für unser Gespann um Svenja, Fabrice und 

Katharina (SRG Wangen) das Bezirkspokalfinale der Damen zu leiten. 

In der Partie zeigte sich schnell, dass der TSB Ravensburg seiner 

Favoritenrolle gerecht wird und verdient gegen den SV Deuchelried 

gewann. Wie jedes Jahr kamen auch andere SR-Kollegen aus anderen 

Gruppen zum Finaltag, so dass man quasi von einem Familientreffen 

sprechen konnte. Dies nutzte unser Gespann, um die Kameradschaft 

zu pflegen. Deshalb wird gemunkelt, dass der letzte Schiedsrichter erst 

nach 22 Uhr duschen ging, obwohl das Damenspiel bereits um 16:00 

zu Ende gegangen ist.  Kurzum, es war ein gelungener 

Fußballnachmittag. 

 
Unser Gespann 

Quelle: Florian Wolff 
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Interview mit Erwin „Bitschgo“ Hutschneider 

In dieser Kategorie wollen wir langjährige, interessante, kurzum 
besondere Schiedsrichter zu Wort kommen lassen. Aus diesem Grund 
interviewte Fabrice unseren allseits bekannten Bitschgo. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alter: 

Junggeblieben 

Schiedsrichter seit: 

1985 

Verein: 

von 1985 – 1989 SG Argental 

Seit 1989 TSV Neukirch 

Unser Bitschgo 
Quelle: Privat 
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Das schönste / lustigste Erlebnis deiner SR-Karriere: 

Als ich einmal das Spiel des SV Weissenau – SV Amtzell anschauen 

wollte, erschien kein Schiri. Nach kurzem hin und her wurde allen klar, 

der Bitschgo muss einspringen. Ich, als Zuschauer, natürlich ohne 

Ausrüstung vor Ort, wurde umgehend vom SV Weissenau eingekleidet. 

Am Ende kam ich mir vor – und sah auch so aus – wie ein Sumoringer. 

Man gab mir kurze Hose, eine Winterjacke und darüber ein 

Trainingslaiberl. Die gelbe und rote Karte wurde aus der Eiskarte im 

Vereinsheim rausgeschnitten. Was für ein Erlebnis  

Man munkelt, Nuri Saltik hat dich damals nicht mehr zu 

Frauenspielen des TSV Meckenbeuren eingeteilt, was ist dran und 

wie kam es dazu? 

Diese Geschichte ist wahr. Wir hatten eine Schulung beim TSV 

Meckenbeuren und die Damenmannschaft des TSV Meckenbeuren 

skandierte meinen Namen. Daraufhin war seitens von Nuri zunächst 

nicht an eine Einteilung zu denken. Mittlerweile haben sich die Wogen 

geglättet.  

Eine kurze Stellungnahme zum Ausflug nach Kroatien:  

Kroatien, was für ein Erlebnis. Nachdem wir bereits zu später Stunde 

Richtung Pula unterwegs waren jedoch unser Ziel das von Peter Mirsic 

bewohnte Poresch war. Hier ging es zu….  

Das Zusammenleben zwischen Jung und Alt (Junggebliebenen 

wie dir): 

Ich persönlich finde es toll, dass wir in unserer SRG sowohl mit den 

Älteren langjährig zusammenarbeiten, gemeinsam Feste feiern als 

auch mit der Jugend von heute und sich nicht aufgrund des Alters alles 

voneinander trennt. So muss es sein, so war es auch damals schon 

und das zeichnet unsere Gemeinschaft aus. 

Vielen Dank Bitschgo. 
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Unser Facebookauftritt 

Wir sind jetzt auch auf Facebook / Instagram aktiv 

Seit einiger Zeit ist unsere Gruppe auch auf Facebook und auf 

Instagram zu finden. In regelmäßigen Abständen könnt ihr hier 

Berichte über unser Gruppen finden und nachlesen. Es wäre schön, 

wenn ihr uns einen „Like/ Gefällt mir“ geben könntet, damit unsere 

Präsenz nach außen größer wird. Facebook: SRG Friedrichshafen und 

Instagram: srg_friedsrichshafen 
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Die wichtigsten Regeländerungen zur Saison 
2019/2020 

Im Folgenden sind die wichtigsten Regeländerungen aufgeführt und 

mit Erklärungen der FIFA genauer erläutert. 

Die neuen Regeln: Das ändert sich zur Saison 2019/2020 

Was ist neu in der Saison 2019/2020? Für den Bereich des Deutschen 

Fußball-Bundes (DFB) sind zum 1. Juli 2019 einige Regeländerungen 

in Kraft getreten.  

Regel 3  

Vorbehaltlich anderer Anweisungen des Schiedsrichters muss ein 

Spieler, der ausgewechselt wird, das Spielfeld über die nächste 

Begrenzungslinie verlassen.  

Regel 4 

Unterhemden dürfen mehrfarbig/gemustert sein, sofern sie in e akt 

demselben Muster/denselben Farben wie die  rikotärmel gehalten 

sind. 

Regel 5 

Der Schiedsrichter darf eine Entscheidung zur Spielfortsetzung nicht 

mehr ändern, wenn das Spiel wiederaufgenommen wurde. Unter 

bestimmten Umständen darf er ein vorangegangenes Vergehen jedoch 

nachträglich mit einer Gelben oder Roten Karte ahnden.  

Verlässt der Schiedsrichter nach Ende einer Halbzeit das Spielfeld, um 

eine Videoüberprüfung vorzunehmen oder die Spieler auf das Spielfeld 

zurück zu beordern, darf er eine Entscheidung noch ändern.  

Teamoffizielle können bei unsportlichem Betragen die Gelbe oder Rote 

Karte erhalten. Kann der Täter nicht eruiert/identifiziert werden, erhält 
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der höchstrangige  rainer in der  echnischen  one die Gelbe oder 

Rote Karte (AKTIVE: Gelb/Rot möglich).  

Bei einem Strafstoß darf der verletzte Strafstoßschütze des  eams auf 

dem Spielfeld untersucht und/oder behandelt werden, damit er 

anschließend den Strafstoß ausführen kann.  

Regel 7  

Präzisierung des  nterschieds zwischen  Kühlpause  (max. 3 Minuten) 

und   rinkpause  (ma . 1 Minute).  

Regel 8 

Das  eam, das den Münzwurf gewinnt, darf wählen, ob es den Anstoß 

ausführt oder sich eine Spielhälfte aussucht.  

Ein Schiedsrichterball erfolgt mit dem Torhüter (bei Spielunterbrechung 

im Strafraum) oder mit einem Spieler des Teams, das den Ball zuletzt 

berührt hat, an der Stelle, an der der Ball zuletzt berührt wurde. Alle 

anderen Spieler (beider Teams) müssen einen Abstand von 

mindestens 4 Meter einhalten.  

Regel 9 

Wenn der Ball den Schiedsrichter (oder einen anderen Spieloffiziellen) 

berührt und danach ins Tor geht, der Ballbesitz wechselt oder ein 

Angriff lanciert/gestartet wird, gibt es einen Schiedsrichterball. 

Regel 10 

Der Torhüter kann kein Tor erzielen, indem er den Ball ins gegnerische 

Tor wirft.  

Regel 12 

Die Handspiel-Regel wurde im Sinne der Klarheit/Einheitlichkeit 

überarbeitet und enthalt nun klare Richtlinien, wann ein unabsichtliches 
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Handspiel zu ahnden ist und wann nicht (siehe Anhang – neuer 

Regelte t  Handspiel ).  

Ein Handspiel-Vergehen eines Torhüters im eigenen Strafraum wird 

nicht mit einer Gelben oder Roten Karte geahndet.  

Wenn der Torhüter den Ball nach einem Einwurf oder einem 

absichtlichen  uspiel eines Mitspielers bei einem Klärungsversuch 

eindeutig mit dem Fuß gespielt oder zu spielen versucht hat, darf er 

den Ball in die Hand nehmen.  

Der Schiedsrichter kann eine Gelbe oder Rote Karte auch bei der 

nächsten Spielunterbrechung zeigen, wenn das Team, das das 

Vergehen nicht begangen hat, den fälligen Freistoß schnell ausführt 

und so zu einer Torchance kommt.  

Eine Verwarnung wegen übertriebenen Torjubels bleibt gültig, auch 

wenn das Tor aberkannt wird.  

Liste der ermahnungs-, verwarnungs- und feldverweiswürdigen 

Vergehen von Teamoffiziellen.  

Alle verbalen Vergehen werden mit einem indirekten Freistoß 

geahndet.  

Das Wegtreten eines Gegenstands ist gleich zu ahnden wie das 

Werfen eines Gegenstands.  

Regel 13 

Nach der Ausführung eines indirekten Freistoßes muss der 

Schiedsrichter das entsprechende Zeichen nur so lange anzeigen, bis 

klar ist, dass der Ball mit Sicherheit nicht direkt ins Tor geht (z.B. bei 

den meisten indirekten Freistößenfür Abseitsvergehen).  



Einwurf August 2019 

 

Seite 28 

Bei einem Freistoß im eigenen Strafraum für das verteidigende Team 

ist der Ball im Spiel, sobald er mit dem Fuß gespielt wurde und sich 

eindeutig bewegt. Er muss den Strafraum nicht verlassen.  

Bei einer Abwehrmauer mit mindestens drei Spielern müssen alle 

Spieler des angreifenden Teams einen Abstand von mindestens 1 

Meter zur Mauer einhalten. Nichteinhalten des Abstands wird mit 

einem indirekten Freistoß geahndet.  

Regel 14 

Bei der Ausführung eines Strafstoßes dürfen sich die Torpfosten, die 

Querlatte und das Tornetz nicht bewegen und der Torhüter darf sie 

nicht berühren.  

Bei der Ausführung eines Strafstoßes muss sich der Torhüter 

mindestens mit einem Teil seines Fußes auf oder über der Linie 

befinden und er darf nicht hinter der Linie stehen.  

Ereignet sich ein Vergehen nach dem Zeichen des Schiedsrichters zur 

Ausführung eines Strafstoßes und der Strafstoß wurde noch nicht 

ausgeführt, wird das Vergehen mit einer Gelben oder Roten Karte 

geahndet, ehe der Strafstoß ausgeführt wird.  

Regel 15 

Die Gegner müssen einen Abstand von mindestens 2 Meter zur Stelle 

auf der Seitenlinie einhalten, an der der Einwurf auszuführen ist, selbst 

wenn der einwerfende Spieler hinter der Linie steht.  

Regel 16 

Bei Abstößen ist der Ball im Spiel, sobald er mit dem Fuß gespielt 

wurde und sich eindeutig bewegt. Er muss den Strafraum nicht 

verlassen.  
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Hinweise zum WFV Bezirkspokal 

Für den wfv-Bezirkspokal bitte folgenden Punkt beachten: 

Es gibt keine Verlängerung, sollte es nach der regulären Spielzeit (90 

Minuten) Unentschieden stehen, entscheidet sofort im Anschluss ein 

Elfmeterschießen (siehe Merkblatt Saison 2019/2020) 

Einteilungshotline 

Einteilungs-Hotline: 0700-34683453 
 

Die Einteilung im Aktiven Bereich wird auch zukünftig durch unser 

Einteilungsteam „gemanagt“, für welches  we Schramm die 

Hauptverantwortung trägt. Weitere Verantwortliche sind: Svenja 

Neugebauer, Tolga Karaüc, Niko Stetter, Selvet Filiz. Die Anschrift in 

Einteilungsangelegenheiten lautet: 

 

Uwe Schramm 
Glückstr. 16/1 
88046 Friedrichshafen 
Tel.: 0700 – 34683453 
E-Mail: schramm@srg-fn.de 

 

Bei einem Anruf an die Hotline-Nummer wird demnach immer der 

„diensthabende“ der o.a. Personen versuchen, sämtliche Anfragen 

kompetent zu beantworten. Schriftliche Angelegenheiten sind immer 

an die o.a. Adresse zu senden. 

Es ist ganz wichtig, dass insbesondere bei kurzfristigen 

telefonischen Spielrückgaben die Tel.: 0700-34683453 gewählt 

wird und nicht die private Telefonnummer von Uwe. 

Die Einteilung der Jugendspiele wird weiterhin von Jan Wenzel 

vorgenommen. Bei kurzfristigen Absagen bitte immer die Hotline 

anrufen. 

mailto:schramm@srg-fn.de
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Bitte beachtet, dass kurzfristig telefonisch erhaltene Spielaufträge nicht 

mehr bestätigt werden müssen. Hier ist die Zusage gegenüber dem 

Einteiler ausreichend. 

Bereits seit der Saison 2009-2010 wird die 10-Tage Regelung für das 

Bestätigen der Spiele erfolgreich praktiziert. Dies bedeutet, dass 

Spielaufträge über das DFB-Net umgehend, spätestens jedoch 10 

Tage nach der Einteilungbestätigt werden müssen. Nach Ablauf dieser 

10 Tage ist der Einteiler berechtigt, das Spiel ohne weiteren 

Kommentar umzubesetzen. 

Durch diese Neuregelung, welche auch in anderen Gruppen 

erfolgreich praktiziert werden, soll unnötige Mehrarbeit für die Einteiler 

erspart werden.In der Vergangenheitmusste immer wieder einigen 

Kameraden kurz vor dem Spieltag „nachtelefoniert“ werden, weil Sie 

ihre Spiele einfach nicht bestätigt hatten. 

WICHTIG!! 

Bitte Urlaubs- und Freitermine rechtzeitig melden, um unnötige 

Mehrarbeit zu vermeiden. 
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Freundschaftsspiele 

In diesem Zusammenhang müssen folgende Punkte beachtet werden: 

1. Nochmals der Hinweis für die Handhabung von Auswechslungen 

bei den bevorstehenden Freundschaftsspielen: 

Achtung!!! Bei den Freundschaftsspielen dürfen 

ausgewechselte Spieler wieder eingewechselt werden. 

2. Bitte sendet unseren Einteilern – sofern noch nicht geschehen – 

eure Freitermine zu. Dies erspart unseren beiden Einteilern Uwe 

Schramm und Jan Wenzel eine Menge unnötige Arbeit durch 

Umbesetzungen. 

3. Noch ein weiterer Hinweis zur Bestätigung der Aufträge: 

Bitte bestätigt die Spiele umgehend nach Erhalt und nicht erst kurz 

vor der Spielleitung. Es gilt hier die 10-Tage-Regelung. Auch das 

erspart den Einteilern jede Menge unnötige Arbeit. 
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Formular zur Meldung FaD im wfv 

Nochmaliger Hinweis: 

Bitte verwendet das zur Saison 2016/17 eingeführte standardisierte 

Formular zur Meldung von FaD im Wfv. Das Formular dient als 

Hilfestellung für uns Schiedsrichter bei der Erstellung des Berichts bei 

einem FaD, sowie auch zur schnelleren Bearbeitung der einzelnen 

Fälle. 

Siehe Info im Merkblatt für Schiedsrichter – Spieljahr 2019/2020- auf 

Seite 22 und unter Link:http://www.wuerttfv.de -> Spielbetrieb -> 

Schiedsrichter -> Sonderbericht FaD. 

 
FAD Formular 

http://www.wuerttfv.de/
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Einladung für den Kameradschaftsabend 2019 

Nachdem wir letztes Jahr bereits einen tollen Kameradschaftsabend 

veranstaltet haben, wollen wir dies auch dieses Jahr nochmals tun.  

Der Ausschuss befindet sich hierfür momentan in der Planung. Sobald 

es konkretere Informationen hierfür gibt, werden wir euch umgehend 

informieren. 

 

Schulungstermine 

Gesamtschiedsrichterschulung 

Montag 16.09.2019 19:30 Uhr SC Friedrichshafen 

Montag 21.10.2019 19:30 Uhr SC Friedrichshafen 

Montag 09.12.2019 19:30 Uhr SC Friedrichshafen 

Jungschiedsrichterschulung 

Montag 07.10.2019 18:30 Uhr TSV Tettnang Ried 

Montag 18.11.2019 18:30 Uhr TSV Tettnang Ried 

Schiedsrichtertraining: 

Dienstags jeweils um 18:30 Uhr, SC Friedrichshafen 

 

SR-Beitrag 

Der Fußball verbindet uns. Unsere Schiedsrichtergruppe funktioniert 

nach dem Prinzip Geben und Nehmen. Durch unsere generierten 

Einnahmen aus dem Schiedsrichterturnier, dem wfv und euren 

Mitgliedsbeiträgen haben wir die Chance besondere Veranstaltungen 
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wie Kameradschaftsabend, Weißwurstfrühstück oder die Nikolaus-Tüte 

zu organisieren. 

Dies kann jedoch nur klappen, wenn sich alle finanziell an der 

Gemeinschaft beteiligen. Jedoch stellen wir fest, dass dies nicht der 

Fall ist. Deshalb möchten wir nochmals an euch appellieren unsere 

Gruppen zu unterstützen. Unser Kameradschaftsbeitrag beträgt € 24.- 

und wird jährlich (Kalenderjahr) von allen Schiedsrichtern erhoben, 

außer bei: 

 Schüler und Jungschiedsrichter unter 18 Jahren 

 Schiedsrichterneulinge im Jahr ihrer SR-Prüfung 

 Bei Schüler und Studenten über 18 Jahren wird ein reduzierter 

Beitrag von € 12.- erhoben. 

Den Beitrag können wir gerne per SEPA-Mandat einziehen. Aus 

diesem Grund haben wir Euch das Formular dem Einwurf eingelegt. Ihr 

könnt es direkt Michael Walter mailen (walter@srg-fn.de) oder einfach 

zur nächsten Schulung mitbringen. 

 

Personalbogen 

Nichts ist so stetig wie der Wandel. Aus diesem Grund möchten wir 

gerne Eure Personaldaten aktualisieren, damit diese auf dem neusten 

Stand im DFBnet sind, so dass Ihr Spiele bekommt bzw. wir Euch 

bestmöglich erreichen können. Daher füllt den Personalbogen bitte 

aus, sendet diesen an Dieter Baumann (baumann@srg-fn.de) zu oder 

bringt einfach zur nächsten Schulung mit. 

  

mailto:walter@srg-fn.de
mailto:baumann@srg-fn.de
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Runde Geburtstage 

Herzliche Glückwünsche an alle Schiedsrichter die einen „Runden“ 

Geburtstag in diesem Jahr feieren dürfen, wünscht der gesamte SR-

Ausschuss. 

Aktive Schiedsrichter 

Hoffmann  Simone 20 Jahre 16.02.99 SG Argental 

Jonasson Erik 50 Jahre 26.02.69 TSV Meckenbeuren 

Nusser Kevin 30 Jahre 05.04.89 SV Ettenkirch 

Frey Philipp 20 Jahre 08.05.99 TSV Tettnang 

Hepp Thilo 20 Jahre 19.05.99 TSV Eriskirch 

Agic Elmir 50 Jahre 08.06.69 
TSV Hege-

Wasserburg 

Alexas Niko 40 Jahre 12.06.79 VFL Brochenzell 

Martin Michael 60 Jahre 10.07.59 SV Achberg 

Baumann  Dieter 70 Jahre 17.11.49 SV Tannau 

Löw Hubert 50 Jahre 24.12.69 SV Tannau 
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Unsere Weltmeister 

Wir bedanken uns ebenfalls bei allen Schiedsrichtern für eine Vielzahl 

an geleiteten Spielen und besuchten Schulungen. Wer hierbei eine 

besonders hohe Anzahl vorzuweisen hat seht ihr auf der nächsten 

Seite. 

Die meisten Schulungen haben: 

1.) Schindele Andreas 12 Schulungen FV Langenargen 

2.) Rentschler Andreas 9 Schulungen FV Langenargen 

2.) Würstle  Ralph 9 Schulungen 
SC 

Schnetzenhausen 

2.) Maier Daniel 9 Schulungen TSG Ailingen 

3.) Heilig Marzell 8 Schulungen FV Langenargen 

3.) Althammer Roland 8 Schulungen SC Bürgermoos 

3.) Keller Simon 8 Schulungen TSV Fischbach 

3.)  Gedik Hasan 8 Schulungen TSG Lindau-Zech 

3.) Hauser Melanie 8 Schulungen TSV Tettnang 

3.)  Walser 
Hans-

Peter 
8 Schulungen VFB Friedrichshafen 



Einwurf August 2019 

 

Seite 37 

 

Die meisten Spiele haben gepfiffen: 

 

  

1.) Kalyoncu Sezayi 100 Spiele TSV Neukirch 

2.) Filiz Selvet 95 Spiele FV Langenargen 

3.)  Schindele Andreas 88 Spiele FV Langenargen 

4.)  Hilebrand Michael 78 Spiele SV Kressbronn 

5.)  Wenzel Jan 76 Spiele TSV Eriskirch 

6.) Huster Dennis 70 Spiele SV Ettenkirch 

7.) Kiymaz Eray 69 Spiele 
FC Dostluk 

Friedrichshafen 

8.) Keller Simon 63 Spielen TSV Fischbach 

9.) Neugebauer Svenja 62 Spiele FV Langenargen 

10.) Maier Daniel 60 Spiele TSG Ailingen 
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Information ARAG Sportversicherung für 
Schiedsrichter 

Anbei eine Information der ARAG Sportversicherung für Schiedsrichter 

des Württembergischen Fußballverbandes e.V. bzgl. der Kfz-

Zusatzversicherung. Diese sichert euch zusätzlich ab, bei offiziellen 

Schiedsrichtereinsätzen auf dem Hin-und Rückweg. 
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Schiedsrichter: „Wenn ihr Karten spielen wollt, 

können wir das gerne tun- aber ich gebe!!“ 

 

 
 

In diesem Sinne wünschen wir euch Gut Pfiff!! 

 

Euer Schiedsrichterausschuss 


